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Prozess um Messerangriff in Cottbus

Kunde rettete Jobcenter-Mitarbeiterin offenbar das Leben
13.01.20 | 14:34 Uhr

Im Juni 2019 wurde eine Mitarbeiterin im Jobcenter Cottbus mit einem Messer angegriffen.
Im Prozess sagten jetzt Zeugen aus: Dass die Mitarbeiterin noch lebt, hat sie dem beherzten
Eingreifen eines Mannes zu verdanken, der ein Beratungsgespräch im Nebenzimmer hatte.

Mit der Vernehmung von Zeugen ist am Montag im Landgericht Cottbus ein Prozess um einen
Messerangriff im Jobcenter Cottbus fortgesetzt worden. Angeklagt ist ein zur Tatzeit 38-Jähriger.
Ihm wird versuchter Mord vorgeworfen.

Der Mann soll im Juni vergangenen Jahres eine Mitarbeiterin des Jobcenters mit einem Messer
angegriffen und schwer verletzt haben.

Die Zeugen berichteten am Montag vor Gericht übereinstimmend davon, dass es offenbar nur dem
beherzten Eingreifen eines Mannes zu verdanken sei, dass die Mitarbeiterin die Attacke überlebt
habe.

Demnach habe der Mann, der gerade ein Beratungsgespräch in einem Nachbarzimmer hatte, dem
Angreifer das Messer aus der Hand geschlagen und ihn festgehalten, bis ein Wachmann und die
Polizei eintrafen.

Unzufriedenheit soll Motiv für die tat gewesen sein

Der Angeklagte hatte zu Prozessbeginn eingeräumt, dass er
seiner Sachbearbeiterin "einen Denkzettel verpassen wollte",
weil er mit der Bearbeitung seines Falles unzufrieden gewesen
sei. Töten wollte er die Frau nach eigener Aussage aber nicht.

Die 36-jährige Mitarbeiterin des Jobcenters, die bei dem Angriff
am Hals verletzt wurde, leidet offenbar noch immer unter
Panikattacken und Angstzuständen. Sie befindet sich nach
Auskunft ihrer Anwältin weiter in psychologischer Behandlung.  

Der Prozess im Landgericht Cottbus hatte im Dezember 2019
begonnen. Ob das Urteil wie geplant noch im Januar
gesprochen wird, ist derzeit offen.  

Sollte der mutmaßliche Täter wegen versuchten Mordes
schuldig gesprochen werden, drohen ihm mindestens fünf Jahre Gefängnis.
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Antworten

Ich war auch paar Jahre arbeitslos. So wie manche Mitarbeiter mit Hilfesuchenden umspringen
wundert es mich, dass nicht viel mehr Ausraster passieren. mehr...

Antwort auf [Kai] vom 14.01.2020 um 09:04

Antworten

Meine persönlich erlittenen Machtmissbräuche durch das Jobcenter sind in zahllosen Verfahren seit
2006 verewigt. Und auch für Sie klargestellt, mit den Umsetzungsdefiziten aus Art. 4 der UN-BRKmehr...

Antwort auf [Kai] vom 14.01.2020 um 09:04

Antworten

Meine persönlich erlittenen Machtmissbräuche durch das Jobcenter sind in zahllosen Verfahren seit
2006 verewigt. Und auch für Sie klargestellt, mit den Umsetzungsdefiziten aus Art. 4 der UN-BRKmehr...

Antwort auf [ein HartzIV-Opfer] vom 13.01.2020 um 15:17

Antworten

Ihr gewählter Name lässt ja schon einiges erahnen. Aber wo sehen Sie denn hier einen
"Machtmissbrauch"? mehr...

Antwort auf [Beobachter] vom 13.01.2020 um 15:35

Antworten

Gute Frage. Übrigens soll der Retter in der Not Syrer gewesen sein. In solch einem Fall nennen unsere
Medien aber offensichtlich nicht so gerne Herkunft/Nationalität.

Antwort auf [Roger] vom 13.01.2020 um 16:01

Antworten

Nun, dann lesen Sie mal § 260 StPO [Urteil], dort Abs. 4: "Die Urteilsformel gibt die rechtliche
Bezeichnung der Tat an, deren der Angeklagte schuldig gesprochen wird."

Antwort auf [Roger] vom 13.01.2020 um 16:01

Antworten

„Die Urteilsformel gibt die rechtliche Bezeichnung der Tat an, deren der Angeklagte schuldig
gesprochen wird.“ mehr...

Antwort auf [Roger] vom 13.01.2020 um 16:01

Antworten

Lesen Sie mal 260 Abs. 4 StPO, Sie Experte.
mehr...

Antwort auf [Roger] vom 13.01.2020 um 16:01

Antworten

Sie haben Recht, zugunsten der Umgangssprache findet häufig keine fachliche Abgrenzung statt.

Antworten

In Deutschland wird (im Gegensatz zu den USA) niemand schuldig gesprochen, sondern zu einer
Strafe verurteilt! mehr...

Antworten

Wahninnsangelegenheit. Ich frage mich, wie es dem Mann geht, der eingegriffen hat. Die Situation
muss ja binnen Sekunden eskaliert sein, wahrscheinlich Schreie und Gepolter nebenan und er geht dortmehr...

Antworten

Die angewandte Notwehr finde ich lobenswert. - Nicht jedoch, dass Menschen wegen
Machtmissbräuchen bei HartzIV unter Panikattacken und Angszuständen leiden.
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Militärübung "Defender Europe 2020"
USA verlegen tausende Soldaten über Brandenburg ins Baltikum <
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Auch die Lausitz darf hoffen
EU-Milliarden für Kohleausstieg in Deutschland <
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Cottbus
Vier Menschen bei Massenschlägerei nach Fußballturnier verletzt <
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